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Das gesamte Team freut sich
auf Ihren Besuch

(ehemals Landgasthof Lämmermann)
Ansbacher Str. 28

90513 Zirndorf-Wintersdorf
Tel. 0 91 27/9 58 19-0
Fax 0 91 27/9 58 19-29

info@hotel-ristorante-regina.de
www.hotel-ristorante-regina.de

GENIESSEN SIE
bei uns italienische Spezialitäten

� gepflegte Weine
� frische hausgemachte Nudeln
� Pizza vom Steinofen
� Spezialitäten der Saison
� frische Fische und Muscheln
� Steaks verschiedener Art

Öffnungszeiten:
Dienstag-Samstag 11.30-14.30 und 17.00-23.00 Uhr,

Sonntag durchgehend warme Küche
von 11.00-21.00 Uhr, Montag Ruhetag

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Vertrauen Sie Nello Regine bei der
Planung und Durchführung Ihrer Familien-
feiern, z. B.: Hochzeiten, Geburtstage,
Konfirmation oder Kommunion sind
bei ihm in besten Händen und die
komfortabelen Räume bieten den idealen
Rahmen für Ihre Feste.
· TAVERNA TOSCANA bis 40 Personen
· SALA REGINA bis 100 Personen

Neues Musical für 2010 geplantCADOLZBURG (jos) - Die
Marktgemeinde wird zum
Festspielort! Der neu ge-
gründete Verein „Cadolzburger
Burgfestspiele“ hat sich das
ambitionierte Vorhaben auf
seine Fahnen geschrieben und
stellte nun auf einer ersten Mit-
gliederversammlung im Gast-
haus „Zur Post“ das geplante
Projekt vor. „Die weiße
Witwe“ lautet der Titel des
neuen Musicals aus der Feder
von Fritz Stiegler (Text) und
Matthias Lange (Musik), das
2010 in der Hohenzollernburg
zur Aufführung kommen soll.

Im Anschluss an die äußerst
erfolgreiche Produktion des
Musicals „Magdalena“, das im
Jubiläumsjahr 2007 inszeniert
worden war, soll damit „ein
weiterer Meilenstein“ im
kulturellen Leben des Ortes
gesetzt werden, so Thomas
Dröge, der 1. Vorsitzende des
Festspielvereins.

Am 21. November 2008 hatte
sich der Verein gegründet und
in gerade mal zwei Monaten
die Mitgliederzahl auf
nunmehr 42 Mitglieder fast
verdoppeln können. Zum Vor-
stand gehören außerdem:
Martina Fiola (2. Vorsitzende),
Georg Knorr (3. Vorsitzender),
Günther Öllerich (Schatzmeis-
ter), Sandra Zucker (Schrift-
führerin) sowie Bernd Obst
und Heiko Winkelmann (Bei-
sitzer).

Die Mitglieder beschlossen
auch eine Satzungsänderung,
um als gemeinnütziger Verein
anerkannt zu werden. Zum
wichtigsten Punkt auf der
Tagesordnung gehörte jedoch
die Vorstellung des geplanten
neuen Musikspielstücks. Dabei
hat sich nach eigenem Be-
kunden Mundartautor Fritz
Stiegler von einem „brutal-
bösen“ Sagenstoff inspirieren
lassen. Die mittelalterliche
Gräfin Orlamünde, eine junge
Witwe, entbrennt in unglück-
licher Liebe zu einem Fürsten.
Um ihn zu heiraten, so der au-
thentische Tragödienverlauf,
ist sie sogar bereit, ihre Kinder
umzubringen. Doch man darf
sicher sein, dass der Gonners-
dorfer Landwirt die schwere
Kost gekonnt gewitzt und mit
augenzwinkerndem Humor

verdaulich machen wird.
Die Handlungskonzept steht

also schon und Komponist
Matthias Lange hat inzwischen
auch schon die Mehrzahl der
voraussichtlich darin ent-
haltenen 21 Liedtitel kom-
poniert.

Im Sommer soll eine CD fer-
tig gestellt sein, anhand der die
Beteiligten play-back üben
können. Die lange Vor-
bereitungszeit zeigt, dass bei
den Burgfestspielen das Pro-
duktionsteam professionell zu
Werke geht. Regie führen wird
Rebekka Stanzel, die unter
anderem als Spielleiterin für
Musiktheater an den Staats-
theatern in Nürnberg und
Braunschweig Erfahrung
sammeln konnte.

Erste Ideen zur Choreografie
und Umsetzung des lebhaften
Stoffes hat sie zusammen mit
Bühnenbildnerin Katrin Horn
schon entwickelt.

Am Samstag, 14. März ab 12
Uhr findet im Gemeindesaal
der katholischen Kirche St.
Otto ein erstes Casting statt.

Wer Interesse hat mit-
zumachen, wendet sich vorab
per E-mail an Thomas Dröge
unter tdroege@gmx.de.

Gut gelaunt präsentiert sich der Vorstand zusammen mit dem Produktionsteam bei der Mit-
gliederversammlung. Foto: J. Scholz

Mit frisch renovierten Räumen
ins neue Jahr.

Rufen Sie die Malerprofis

Mittlere Straße 11 · Fürth-Dambach

Tel. 09 11 / 960 27 03


